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baienf  rter
Einschulung in der Achtalschule Baienfurt

Am Freitag, 13.09.2024 wurden 72 Schulanfän­
ger in die Klassen 1a, 1b, 1c sowie die Vorberei­
tungsklasse aufgenommen.

Nach dem ökum. Gottesdienst von Pf. Schöberl 
und Gemeindereferentin S. Lehmann begann 
mit einer herzlichen Begrüßung durch Schullei­
ter A. Lehle und Bürgermeister Günter A. Bin­
der die Einschulungsfeier in der Gemeindehalle. 
Die Erstklässlerinnen und Erstklässler lauschten 
gespannt mehreren musikalischen Darbietun­
gen von den Schülerinnen und Schülern der Klas­
senstufe 2 unter Leitung von C. Jerg, L. Lipp­
mann und A. Moosmann. 

Anschließend gingen die neuen Erstklässlerinnen 
und Erstklässler mit ihren Klassenlehrerinnen zu 
ihren ersten Schulstunden. 

Die Eltern wurden während dessen in der Schul­
turnhalle von den Zehntklässlern mit Kaffee, Ge­
tränken und Imbiss bewirtet. Um ca. 11:15 Uhr  
endete der erste ereignisreiche und spannende 
Schultag.

Wir wünschen unseren Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern einen guten Start an unserer 
Achtalschule.

Klasse 1a mit Frau Praefcke

Klasse 1b mit Frau Schick

Klasse 1c mit Frau Schädler

VKL mit Frau Appel
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 04.10.2024
Redaktionsschluss: 30.09.2024, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

 

Sanierung des Öschweges -  
Asphalteinbau 
Die Sanierungsarbeiten im Öschweg zwischen der Schacher 
Straße und Alte Poststraße sind weitestgehend abgeschlos-
sen. Für die Asphaltarbeiten muss der Baustellenbereich im 
Öschweg sowie die Alte Poststraße auf Höhe des Öschweges 
voraussichtlich bis Mittwoch, 25.09. komplett gesperrt wer-
den. Fahrzeuge müssen für die Zeit der Arbeiten außerhalb der 
Baustelle abgestellt werden. Die Zufahrt in die Alte Poststra-
ße ist bis zum Baustellenbereich möglich. Im Nachgang zu den 
Arbeiten im Öschweg und der Alte Poststraße muss die Scha-
cher Straße für den Asphalteinbau gesperrt werden. 
Auf Grund der Vollsperrung in der Alte Poststraße und der 
damit verbundenen Busumleitung über die Goethestraße 
und Schacher Straße werden hier für den Zeitraum der Stra-
ßensperrung Halteverbotsschilder aufgestellt. 
Alle am Bau beteiligten sind bemüht, die Bauarbeiten zügig 
und möglichst ohne Behinderungen abzuwickeln. Wir bitten 
darum, baustellenbedingte Einschränkungen zu entschuldi-
gen. 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Hamann unter der Telefon-
nummer (0751) 4000-41 zur Verfügung. 
  
 
 
 

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-36
Hauptverwaltung, Frau Mehre 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte   0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.
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NACHRUF

Sehr betroffen und tief berührt trauert die Gemeinde Baienfurt um ihre frühere langjährige Mitarbeiterin 

Frau Katharina Silmen  

Die Nachricht kam für uns alle völlig unerwartet und viel zu früh. 

Die Verstorbene wirkte über einen Zeitraum von 27 Jahren, von 1991 bis zu ihrem Ausscheiden in den Ruhestand, als Erzieherin in  
unserem Kindergarten Pinocchio. 
Von allen Seiten stets sehr geschätzt hat Frau Silmen mit Berufung und Hingabe und immer in großer Verantwortung ihre Auf-
gaben wahrgenommen und für uns alle dauerhaft prägende Spuren hinterlassen. 
Alles was sie tat, tat sie mit engagiertem Einsatz, mit Talent, mit ausgewogener Freundlichkeit, inniger Herzlichkeit, mit Wärme und Erfüllung. 
Kinder und Eltern waren ganz wesentlicher Teil ihres Lebens und ihres Tuns. 

Wir danken Frau Katharina Silmen von ganzem Herzen für ihren wertvollen pädagogischen Dienst und ihre Treue und werden ihr 
ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unsere Anteilnahme und unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrem Mann Wilhelm mit Familie und allen ihren Angehörigen. 
  
Für die Gemeinde Baienfurt 
Günter A. Binder 
Bürgermeister 

Ferienprogramm 
2024 - eine heiße 
Angelegenheit! 
Zum 34. Mal wurde das Ferien-
programm Baienfurt in diesem 
Jahr durchgeführt und hatte 
überhaupt nichts an Attraktivi-

tät verloren. So waren ganz viele Programmpunkte nicht nur 
sehr beliebt, sondern auch sehr schnell ausgebucht. 
Es konnten fast alle Aktionen wie geplant in diesem doch 
durchwachsenen Sommer stattfinden. 
  
Wundervolle Ferientage bot die Narrenzunft 37 Kindern bei 
frischer Bergluft im Kinderferienlager Steibis, dieses Jahr unter 
dem Motto „Sommer Sonne Strand und Meer“. 
  
Der erste Tag der Ferien startete mit einer Mini-Sommer- 
Olympiade im Kindergarten St. Ulrich, bei welcher es im An-
schluss sogar eine tolle Siegerehrung gab. 
Weiter ging es dann mit dem Team der X-Zone. Dort konnten die  
Kinder neben dem bestehenden lnsektenhotel eine Käferburg zu 
bauen. Dieses Projekt macht nicht nur Spaß, sondern hilft auch,  
den kleinen Krabbeltieren einen sicheren Unterschlupf zu bieten. 
  
Am nächsten Tag konnte man wieder einmal tolle Kletteraben- 
teuer in der kleinen Sporthalle mit dem Team der X-Zone erleben. 
  
Bei sehr heißem Sommerwetter ist eine Abkühlung in der Ach 
wohl das Allerbeste und wenn man dabei auch noch gemeinsam 
mit der Schulsozialarbeit der Achtalschule herausfinden kann,wer 
oder was alles in der Ach lebt, ist es ein besonders tolles Erlebnis. 
  
Mit dem Evangelischen Waldkindergarten konnte man eine 
Abenteuerreise durch den Baienfurter Wald erleben. Am Ende 
konnte man sich mit leckerem Grillgut am Lagerfeuer stärken. 

Danach startete das Team der X-Zone wieder und zwar dieses 
Mal zum Insektenhotels bauen, diese wurden anschließend an 
öffentlichen Plätzen in unserer Gemeinde verteilt. 
  
Mit der Schulsozialarbeit der Achtalschule konnte man kreativ  
werden und auf verschiedene Arten ein Windlicht, eine Lichter- 
kette oder auch einen Lampenschirm aus Altglas gestalten. 
  
Danach startete das Team der X-Zone erneut, dieses Mal zum 
Bau von Nisthilfen in verschiedenen Größen, die perfekt auf die 
Bedürfnisse unterschiedlicher Vogelarten abgestimmt sind. 
  
15 Kinder konnten auf eine spannende Endteckungstour in unserer 
Katholischen Kirche gehen, der Höhepunkt war die Kirchturmbestei-
gung, wo es steil hinauf ging, um die große Glocke zu bestaunen. 
  
Das Luftmatratzenrennen, welches immer von der DLRG orga- 
nisiert wird, konnte leider auch dieses Jahr nicht wie gewohnt 
stattfinden, dennoch konnten die Kinder im Hallenbad Baien-
furt einen Mittag voller Spiel und Spaß im Wasser genießen. 
  
Das Bogenschießen organisiert durch das Team der X-Zone 
musste leider ausfallen, wir hoffen, dass es zeitnah einen Ersatz- 
termin geben wird.  
  
Mit dem Bürgerbus der Gemeinde ging die Fahrt nach Nitzen-
weiler ins Maislabyrinth los. In Begleitung der Kickacher Wald-
badhexen konnten 15 Kinder den aufregenden Irrgarten er-
kunden bis natürlich jeder den Ausgang fand. 
  
Einmal schnuppern, wie sich ein echter Tennisspieler auf dem 
Platz anfühlt durften die Kinder unter der Anleitung von Mit-
gliedern der SG Baienfurt, Abt. Tennis. 
  
Eine Waldtour durch den Baindter Wald konnte man in diesem Jahr  
mit der SG Baienfurt, Abt. Turnen erleben. Dabei wurden bestim- 
mte Stellen und Eckpunkte im Wald besucht und erläutert. 
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Rund um den Ball ging es wieder bei der Familie König. Über 
drei Tage hinweg konnten 12 Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren  
dem Ballsport näherkommen. 
  
Ebenso einen Tag im Wald konnte man mit der Naturnahen 
Bildung Baienfurt e. V. erleben. Dieses Mal aber im Baienfurter  
Wald, in welchem man die Natur entdeckt und erlebt hat. 
Ringen-Raufen nach Regeln wollten 3 Kinder unter der fach-
kundigen Anleitung der SG Baienfurt, Abt. Kraftsport einmal 
testen. Sie waren sehr begeistert und haben gut mitgemacht. 
  
Mit knapp 50 Teilnehmern war die „Spritztour mit der Feuerwehr“  
das absolute Highlight. Die Feuerwehrautos und Gerätschaften  
wurden bestaunt und natürlich durfte das lustige Nasssprit-
zen dabei nicht fehlen, bei über 30 Grad genau das Richtige. 
  
Unter Begleitung des Jungzunftrats der Narrenzunft spazier-
ten 25 Kinder nach Köpfingen zum Bauernhof der Familie Kap-
ler. Dort angekommen startete nach einer kurzen Verschnauf-
pause eine spannende Hofführung. Im Anschluss startete die 
Hofolympiade, welche mit Medaillen und einer Abkühlung im 
selbst gebauten Strohballenpool belohnt wurde.  

Kickschuhe eingepackt hatten die Mädels, um angeleitet von 
der SG Baienfurt, Abt. Fußball auf dem Sportplatz zu trainieren.  
Bei traumhaftem Wetter kamen die Mädels doch ins Schwitzen. 
  
Eine Reitmöglichkeit auf Ponys und Pferden gab es auf dem 
Reitplatz am Annaberg, wo in bewährter Weise 25 Kinder von 
Mitgliedern der Reitgemeinschaft Baienfurt beim Reiten an-
geleitet wurden. 
  
16 Kinder konnten beim Jugendrotkreuz spielerisch erfahren, 
was bei einem Unfall zu tun ist, wie ein Krankenwagen aus-
sieht, ein Notruf funktioniert und noch Vieles mehr. 
  
Als nächstes konnte man einen bunten Kinderbibeltag mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde erleben, welcher mit span-
nenden Fragen, coolen Liedern und überraschenden Entde-
ckungen sehr spannend war. 
  
Im Kindergarten St. Josef konnte man kreativ werden und 
tolle Nagelbilder erstellen. 
  
Kreativ ging es auch im KiFaz Pinocchio weiter, dort hatte man 
an verschiedenen Stationen die Möglichkeit ganz persönliche 
Kunstwerke entstehen zu lassen. 
  
Da waren die Sommerferien nun schon fast vorbei, doch am 
letzten Freitag warteten nochmal zwei tolle Programmpunkte. 
Zum einen konnte man mit der Schulsozialarbeit der Achtal-
schule einen Ausflug zum Erlebnishof der Familie Miller, auf wel-
chem tolle Überraschungen und viele Tiere warteten, erleben. 
  
Oder man hat die Ferien mit einer tollen Märchenwanderung 
mit dem KiFaz Pinocchio durch Baienfurt abgeschlossen. 
  
Bei den tollen Veranstaltungen waren sechs Wochen Ferien in 
Baienfurt auch dieses Jahr überhaupt nicht langweilig. Die un-
terschiedlichsten Aktionen bleiben allen bestimmt noch lange 
Zeit in guter Erinnerung. 
Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen, die sich für die 
Vorbereitung und Durchführung der einzelnen Veranstaltun-

gen Zeit nahmen. Ohne freiwilliges Engagement mit vielen 
Beteiligten wäre ein so großes Ferienprogramm nicht möglich.  
Vielleicht ist aber doch der eine oder andere durch ein strah-
lendes Kindergesicht belohnt worden. 
  
Ferienprogramm 2025 - na klar, da sehen wir uns wieder! 

Neues Konzept „klimaneutrale“ 
Gemeindeverwaltung 
Die Gemeinde Baienfurt strebt an, bis zum Jahr 2040 in der 
Verwaltung „klimaneutral“ zu werden. Daher wurde seitens 
der Verwaltung nun ein Konzept erstellt, mit welchen Maß-
nahmen sich die Energieverbräuche der Verwaltung in Zukunft 
verringern lassen und wie es dann gelingen kann, die weiter-
hin benötigte Energie zu möglichst großen Teilen aus regene-
rativen Quellen bereitzustellen.   
Dieses Konzept einer „klimaneutralen“ Kommunalverwaltung in  
Baienfurt bis zum Jahr 2040 wurde vom Gremium am 14. Mai 
2024 beschlossen und dient zukünftig als Praxishilfe, wie die Ver-
waltung der Gemeinde Baienfurt ihre Energieverbräuche und 
die daraus resultierenden Treibhausgasemissionen erheblich  
verringern könnte.   
Ausführlichere Informationen zu den Energieverbräuchen der 
Verwaltung im Jahr 2021, denkbaren Maßnahmen für die Zu-
kunft sowie besonders wichtigen bereits umgesetzten Maß-
nahmen, erhalten Sie auf der Internetseite der Gemeinde unter  
der Rubrik „klimaneutrale Kommunalverwaltung“: 
Diese Rubrik ist unter folgendem Link abrufbar:  
www.baienfurt.de/de/bauen-umwelt/energie/klimaneutrale- 
kommunalverwaltung 
Dort kann zudem auch das vollständige Konzept als pdf einge-
sehen und heruntergeladen werden.   
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung - 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft BW 
Mobil: 0157 80661690, klima@b-gemeinden.de 

Vier Kommunen aus der  
Region bei „Spiel ohne Grenzen! 
Zukunftsgrün“ dabei 
Das «Spiel ohne Grenzen! Zukunftsgrün» zur Förderung von 
Klimaschutz und Biodiversität ist mittlerweile in 14 Kommu-
nen rund um den Bodensee gestartet. 
Zu den teilnehmenden Kommunen gehören unter anderem 
die Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg sowie die Stadt 
Weingarten, weshalb das mittlere Schussental hier zahlen-
mäßig sehr gut vertreten ist. Trotz des „Wettkampfes“ steht 
für diese vier Kommunen der Austausch und die Zusammen-
arbeit im Vordergrund, da der Klimawandel und dessen be-
reits heute unabwendbaren Folgen, ja schließlich nicht an der 
Gemarkungsgrenze Halt macht. Dieses Spiel soll daher den 
Austausch der beteiligten Kommunen aus dem Schussental 
weiter stärken, verbunden mit dem kleinen Ansporn, etwas 
besser als die Nachbarkommune zu sein. 
Startpunkt und Inspiration für das «Spiel ohne Grenzen! Zu-
kunftsgrün» war unter anderem die Besichtigung des genos-
senschaftlichen Zollhauses am Züricher Bahnhof: ein Biotop, 
Ankunftsort und Treffpunkt für Menschen, Pflanzen und Tiere. 
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Die teilnehmenden Gemeinden konnten sich in Zürich austau-
schen, neue Ideen kennenlernen und die Spielregeln auspro-
bieren. Nun beginnt der freundschaftliche Wettbewerb, um 
den Herausforderungen des Klimawandels und des Biodiver-
sitätsverlustes mit Freude und Ideenreichtum zu begegnen. 
Im Zollhaus am Züricher Bahnhof lassen multifunktionale Frei-
räume und Dachterrassen vielen Entwicklungen und der Natur  
reichlich Freiraum auf wenig Platz. Ein gelungenes Beispiel dafür,  
wie Planung sozialen und ökologischen Ansprüchen gerecht 
werden kann. Grünräume und grüne Infrastrukturen sind es-
senziell für das Wohlbefinden der Bevölkerung. Sie helfen, die 
Auswirkungen des Klimawandels in den Siedlungen abzufe-
dern und sind Lebensräume für die urbane Fauna und Flora.  
Die Teilnehmenden des «Spiels ohne Grenzen! Zukunftsgrün» 
besuchten in Zürich weitere ausgewählte Beispiele wie den 
bekannten Kletterpflanzenpark in Oerlikon und die Busch-
landschaft im Dachgarten der Zürcher Hochschule der Künste. 
«Wir möchten beleuchten, wie Pflanzen in unseren Städten 
wirken», so Stephan Brenneisen (ZHAW), während der De-
monstration verschiedener Systeme der Vertikalbegrünungen 
in der Stadtgärtnerei. «Auf knappem Raum Menschen, Pflan-
zen und Tieren genügend Entfaltungsmöglichkeiten zu bieten, 
das wird die Herausforderung der Zukunft.» 
Hier knüpft das Spiel an. Der motivierende Auftakt markiert 
den Spielbeginn, um gemeinsam im freundschaftlichen und 
freudigen Wettstreit den Herausforderungen des Klimawan-
dels und des Biodiversitätsverlustes zu begegnen. Das Inter-
reg-Projekt bietet Werkzeuge zur Umsetzung, zum Monitoring 
und fördert den grenzüberschreitenden Wissensaustausch. 
Das «Spiel ohne Grenzen! Zukunftsgrün» wird geleitet von der 
Forschungsgruppe Stadtökologie der Zürcher Hochschule für 
angewandte Wissenschaften sowie der pulswerk GmbH, dem 
Beratungsunternehmen des Österreichischen Ökologie-In-
stituts. Das «Spiel ohne Grenzen! Zukunftsgrün» ist Teil des 
Interreg-Projektes „Zukunftsgrün“ und wird gefördert durch 
Interreg VI Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein, Kantonale För-
derung der Schweiz und Land Vorarlberg. 
Mitspielende Gemeinden sind folgende: Arbon (CH), Baindt 
(DE), Baienfurt (DE), Berg (DE), Friedrichshafen (DE), Hohenems 
(AT), Hörbranz (AT), Koblach (AT), Lauterach (AT), Lindau (DE), 
Memmingen (DE), Rankweil (AT), Romanshorn (CH), Weingar-
ten (DE). 
Weitere Informationen zum Spiel gibt es auf einer eigens dafür  
eingerichteten Internetseite unter 
https://zukunftsgruenspiel.info/ 

Beispiel einer innerstädtischen Begrünung (Foto: F. Roth)

Glückwünsche  
zur Goldenen Hochzeit 

Im August 2024 konnten die Eheleute Ömür und Ramazan 
Elliati das Fest der Goldenen Hochzeit im Kreise ihrer Angehö-
rigen feiern. 
  
Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte dem Jubelpaar 
die Glückwünsche und Ehrengabe der Gemeinde. 
Auch Ministerpräsident Winfried Kretschmann übermittelte 
Glückwünsche seitens der Landesregierung. 
  
Wir wünschen dem Jubelpaar noch viele gemeinsame, ge-
sunde und glückliche Jahre. 
  
Bürgermeisteramt 
 

pädagogische Fachkraft (m/w/d) unbefristet 
mit einem Beschäftigungsumfang von rund 
40% 
 
Das findest Du bei uns: 
 ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet mit 

Gestaltungsspielraum in einem harmonischen und 
engagierten Team 

 umfassende Einarbeitung mit festen Bezugspersonen 
für Deine Fragen und Anregungen 

 die Möglichkeit für regelmäßige Fort- und Weiterbil-
dungen 

 eine Bezahlung nach dem TVöD SuE mit Ferienüber-
hang (mit Jahressonderzahlung, betrieblicher Alters-
vorsorge)  

 regelmäßige Betreuungszeit von Montag bis Freitag 
von 13:40Uhr bis 17:00Uhr zzgl. Verfügungszeit 

 
Du: 
 bist pädagogische Fachkraft  
 arbeitest gerne gemeinsam im Team   
 bringst gerne eigene Ideen in den Arbeitsalltag ein 
 bist strukturiert und offen für Neues 
 bist hilfsbereit, geduldig und gewissenhaft 
 und hast Freude am herzlichen Umgang mit Kindern 

im Grundschulalter  
 
Für einen ersten Kontakt und weiteren Informationen 
stehen Dir Frau Stephanie Hämmerle unter Tel. 
0751/400021 bzw. unter stephanie.haemmerle@baien-
furt.de zur Verfügung. 
 
Du möchtest dich gleich bewerben? 
Dann sende Deine Bewerbung bis 06.10.2024 an die  
Gemeinde Baienfurt, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt  
oder gerne auch per E-Mail (im PDF-Format) an  
karriere@baienfurt.de. Schwerbehinderte  
Bewerberinnen und Bewerber werden bei  
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.   

 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Baienfurt sucht für Ihren kommunalen  
Hort an der Schule ab sofort eine 
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FERIENBETREUUNG 

für Grundschülerinnen und Grundschüler 
der Gemeinde Baienfurt in 
Kooperation mit der Gemeinde Baindt 

Herbstferien  28.10. - 31.10.2024 
Betreuungszeiten: 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 
Das Betreuungsangebot findet je nach Teilnehmerzahl in Bai-
enfurt oder Baindt statt (Mindestteilnehmerzahl sind 5 Kinder). 
Die Kosten betragen 56,00 €. 
Den Anmeldebogen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.baienfurt.de unter Leben & Familie > Bildung & Soziales 
> Kinder & Jugend > Ferienbetreuung. 
Bei Fragen steht Ihnen Fr. Dillig, Tel.: 0751 / 4000-13 gerne zur 
Verfügung 
__________________________________________________

 

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 

Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112
Giftnotruf 0761 / 19 240

Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,20 €
Erwachsene 4,00 €
Ermäßigt* 3,00 €
* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum 
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €
Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 19,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier 
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.



baienfurter� 7

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 21. Sonntag, 22. September 2024 
Dr. Ch. Ganal u. Dr. L. Ewert, Tel.: 0751/44430 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Hilfe im Alter
Pflegeheim St. Barbara
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 568195-0 

barbara.birnbaum@stiftung-liebenau.de.
www.stiftung-liebenau.de/pflege
Dauer- und Kurzzeitpflege 

Sozialstation St. Anna
Ravensburger Straße 35 
88250 Weingarten 
Tel: 0751-560010 
Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: elena.daubert@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege

Lebensräume für Jung und Alt
Karolin Schäch
Stiftung Liebenau
Heinrich-Heine-Str. 17, 88255 Baienfurt
Tel. 0751/5699400
Mail: lebensraum.baienfurt@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/lebensräume 
Sprechzeiten: Mittwoch 14.00-16.00 Uhr

Psychiatrischer Pflegedienst Ambulant
Pflege, Unterstützung und Hilfestellung für psychisch Kranke 
jeden Alters. Tel. (0751) 3542003

Kirchliche Sozialstation Ravensburg“ 
Pflege, Betreuungsgruppen, Beratung, Essen auf Rädern in den 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg. Tel. (0751 36360-110)

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf/Mahlzeitendienst/Fahrdienste
Tel. (0751) 366130

Johanniter Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf, Mahlzeitendienst, Fahrdienste
Tel. (0751) 36149-0

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
· �Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaft-

licher Unterstützungsdienst) 
· �Menüservice für Senioren, Wohnberatung, Betreuungsgrup-

pen für Menschen mit Demenz
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de, 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung
Weingarten-Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Begleitung für Schwerkranke und sterbende Menschen und 
ihre Angehörigen
Tel. (0160) 96207

Unsere Jubilare
Wir gratulieren  

Herr Renato Mastrobattista 
am 22. September zum 80. Geburtstag 
  
Frau Gisela Scholz 
am 23. September zum 75. Geburtstag 
  
Frau Renate Gauder 
am 25. September zum 70. Geburtstag  

Wochenmarkt

Baienfurt
Freitags von 13.30-17.00 Uhr – Marktplatz Baienfurt

Anbieter und Angebote:
Bernhard Vinzenz & Sandra, Obst- und Hopfenbau, Meckenbeuren: Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, …
Jocham Klara, Lempfriedsweiler, Friedrichshafen: 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, Gemüse, Eier, …
Kloster Metzgerei St.-Elisabeth-Stiftung, Reute, Bad Waldsee: Fleisch- und Wurstwaren …
Meßmer Anton, Bad Saulgau: Eier, Nudeln ...   
Maucher Georg, Hofkäserei Urbachtal, Bad Waldsee-Mittelurbach: 
verschiedene Milchprodukte, Joghurt, Käse, …
Schneiders Backstube, Haidgau, Bad Wurzach: Bio-Backwaren, …
Sterk Dieter, Bad Waldsee: Bio-Gemüse …
Hassani Nacer, Weingarten: Mittelmeerspezialitäten
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Kirchliche Nachrichten

__________________________________________________ 

Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633 
Montag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Donnerstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt
__________________________________________________ 

Gedanken zur Woche 
Die größte Kraft des Lebens ist der Dank. 
Hermann von Bezzel 
  

Samstag, 21. September in Baienfurt -
Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Helga Mader, Elisabeth Schmitz 

geborene Wochner, Annaliese Gessler, Josefine 
Steinhauser, Albert Schramm, Angehörige der 
Familien Baur, Bauschatz, Kinzelmann, Muus, 
Inna Ukraine, Vesenmaier, Schmidinger, Wetzel 
und Wochner, Stefan Knitz) 

Sonntag, 22. September in Baindt - 25. Sonntag im Jah-
reskreis 

10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11.15 Uhr	 Taufe von Samu Paul 
Dienstag, 24. September in Baindt 
-Achtung geänderter Beginn- 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 25. September in Baienfurt -Hl. Niklaus v.Flüe 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 25. September in Baindt- Hl. Niklaus v. Flüe 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle in Sulpach 
Donnerstag, 26. September in Baienfurt-  
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Seelsorgeeinheit und 

geistliche Berufe 
Freitag, 27. September in Baindt 
08.30 Uhr	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 28. September in Baindt  
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 29. September in Baienfurt - 26. Sonntag im 

Jahreskreis 
-Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel- 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedank mit der 

Jugendkantorei 
	 anschließend Gemeindehaustreff mit Mittags-

tisch 
	 (Traugott Bäßler) 
	 -Caritas-Kollekte- 

Ministrantenplan�
Sa, 21.09.2024, 18:30 Uhr  
S. Reinbold, N. Landthaler, M. Landthaler, A. 
Landthaler, G. Hartman, L. Male 
So, 29.09.2024, 10:00 Uhr  
L. Schuwerk, L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler, R. Lo-
cher, M. Vuija 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan September. Bitte sucht euch einen Ersatz, 
wenn ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Miniteam 

GEMEINDEHAUSTREFF 
MIT MITTAGSTISCH  
Am Sonntag, 29. September 
2024, Erntedankfest, ist nach dem 
Gottesdienst ein Gemeindehaus-

treff mit Mittagstisch. 
Der Kirchengemeinderat serviert: 
• Fleischküchle mit Spätzle und Kartoffelsalat 
• Spätzle und Soße für unsere kleinen Gäste 

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

  
Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser 	 Telefon 01522 4280268

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Ingrid Reisacher	 stjosef. Baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.
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Für die Kinder ist eine Spiel- und Malecke vorbereitet. 
Wir laden Sie und besonders auch unsere jungen Familien 
recht herzlich ein. 
Ihr Kirchengemeinderat 
  
Abschied und Neubeginn bei den Mitarbeiterinnen des 
Abschiedsgebetes.  
Vor einiger Zeit wurde Frau Gögler schon verabschiedet. Für 
viele Jahre des kreativen Gestaltens sagen wir ein herzliches 
Dankeschön. 
3 Frauen haben sich gefunden, die in Zukunft das Abschieds-
gebet mitgestalten möchten: Frau Andrea Lanz, Frau Margot 
Mandel und Frau Gabi Weiland. 
Frau Monika Sterzenbach wird diese Aufgabe noch weiter 
übernehmen. 
Ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft für die Verstor-
benen aus unserer Gemeinde zu beten und den Abschied zu 
ermöglichen. 

Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, 
Baienfurt 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen! 
Wir bieten Gelegenheiten zur eucharis-
tischen Anbetung  mit einem kurzen 
Anfangsimpuls, mit viel Stille und einem 
Schlussgebet an: 
an jedem ersten Dienstag im Monat von 
19.00 Uhr bis 19.45 Uhr und 
an jedem dritten Dienstag im Monat 

von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Ausnahmen lassen sich nicht vermeiden. 
Folgende Termine stehen fest: 
Dienstag, 01. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024  
Jeweils von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Wir freuen uns sehr auf die Anbetungszeiten mit Ihnen und 
mit Dir! 

Helfen Sie hier und jetzt! 
Katholische Kirchenpflege 
Baienfurt 
IBAN: 
DE556519 1500 0056 3370 00 
21. - 29.09.2024: 
Caritas-
Herbstsammlung 
 

Caritasverband der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. �
  

KAB - Diözesanverband Rottenburg - Stuttgart e.V. 
Einladung zur 37. Seniorenwallfahrt 
ins Münster in Zwiefalten, 
am Donnerstag, 10. Oktober 2024 
Thema: Du bist WERTvoll. TEILhaben.  
Verantwortung für eine solidarische 
Gesellschaft. 
Anreise nach Zwiefalten mit dem Bus: 
08.00 Uhr FN-Ailingen, Roncalli Haus 
08.25 Uhr RV-Weißenau, Möbel Rundei 
08.35 Uhr Weingarten, Charlotten-
platz 

08.45 Uhr	 Baienfurt, 
	 Achtalschule 
09.00 Uhr	 Blitzenreute, 
	 Bushaltestelle 
Tagesablauf: 
10.30 Uhr	� Wal lfahrts-

gottesdienst 
im barocken 
Münster 

	� Z e l e b r a n t : 
Weihbischof 
M a t t h ä u s 
Karrer 

12.00 Uhr	� Mittagessen 
im Zwiefalter 
Klosterbräu 
Brauhaus 

13.30 Uhr	� Abfahrt un-
serer Reise-
gruppe nach 
Wilflingen 

14.00 Uhr	� Besuch des 
Jünger-Hau-
ses (mit Füh-
rung), Le-
benswelt des 
b e r ü h m t e n 
Schriftstellers 
Ernst Jünger, 

danach Weiterfahrt zum 
Cafe Schwarzachtalseen, 
Ertingen. Dort Kaffee an 
den wunderschönen Schwarzachtalseen. 
Danach Heimfahrt zu den Einstiegsorten. 
Rückkehr: Blitzenreute ca.16.45 Uhr, Baienfurt ca. 17.00 Uhr, 
Weingarten ca. 17.10 Uhr, Weißenau, ca. 17.20 Uhr, Ailingen 
ca. 17.45 Uhr. 
Kosten: 59,- € pro Person 
Leistungen: Fahrt mit Reisebus der Firma Funk, Mittagessen 
inkl. ½ L nichtalkoholisches Getränk, Eintritt und Führung im 
Jünger-Haus und Reiseleitung. 
Anmeldung bitte bis 23.09.2024 an Alfons Spitzmüller, 
KAB Ortsgruppe Baienfurt, 
oder per E-Mail an KAB-Bft@gmx.de   (Vegetarisches Essen 
bitte angeben) 
und gleichzeitig Überweisung des Teilnehmerbeitrags  an 
Bernd Bergemann,  
KSK RV, IBAN: DE40 6505 0110 0048 1508 40 
Kennwort: Wallfahrt 2024 
Bei Abmeldung nach dem 6.10.24 oder Nichtteilnahme  
müssen wir 50 % des Teilnehmerbeitrags erheben. 
Zu dieser diözesanweiten Wallfahrt bieten wir wieder eine 
Fahrt im modernen Reisebus an, um gemeinsam einen Tag 
mit Impulsen, Beten, Singen, Gottesdienst, Besichtigungen 
und Begegnungen zu erleben. 
Sehr interessant wird auch die Führung im Haus des berühm-
ten deutschen Autors Ernst Jünger in Wilflingen. Wunderschön 
gelegen ist das Cafe  an den Schwarzachtalseen, das wir zum 
Abschluss besuchen. 
Es würde uns freuen, wenn wieder viele Teilnehmer aus unse-
rem Bezirk dabei wären! 
Die Vorstandschaft des KAB Bezirks Bodensee 
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Frauenbund Baienfurt 
Dienstag, 24.9.2024, Wallfahrt 
Maria Steinbach und Bad Grönenbach 
Wir fahren mit dem Bus 
nach Maria Steinbach 
Start am Feuerwehrhaus
 (auf der Seite rechts, Bushaltestelle) 
Abfahrt: 7.45 Uhr 
Nach der Ankunft ist in Maria Steinbach 
eine Kirchenführung und eine hl. Messe zu-
sammen mit Pater Hubert Veeser, Maria 
Steinbach 
Anschließend Mittagspause in Bad Grönen-

bach 
14.00 Uhr Dorfführung in Bad Grönenbach mit Schloss und 
Kurpark, 
danach Zeit zur freien Verfügung, Kaffeepause in Bad Grönen-
bach 
Rückkehr nach Baienfurt ca. 18.00 Uhr. 
Wir bitten Sie um Anmeldung bei Andrea Schorrer, Tel. 553366 
bis zum 22.9.2024. 
Kosten der Fahrt: 30,00 Euro, (Bus und Führung)  
Gäste sind herzlich willkommen! 
  
Oberschwäbischer Pilgerweg, 
Samstag, 28. Sept. 2024 
Start 10.00 Uhr in Bad Schussenried, Parkplatz: Stadthalle, 
Schulstraße 22/Ecke Friedrich Jahnstraße 
Ziel: Aulendorf 
Strecke: ca. 9 km 
Gehzeit etwa 3 Stunden 
Zum Abschluss gemütliche Einkehr im Jägerhäusle, Ebis-
weiler 
Der Rückweg muss organisiert werden, deswegen bitte recht-
zeitig anmelden. 
Bitte auch an Insektenabwehr denken!!! 
Sitzunterlagen sind sinnvoll. Ausreichend Getränke einpacken. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Anmeldeschluss: Samstag, 21.9.2024,  
Anmeldungen bei Andrea Schorrer, Tel. 553366 
Die Vorstandschaft 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht
in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu un-
serer ökumenischen Taizéandacht am 22. 
SEPTEMBER 2024 um 19.00 Uhr in den 
Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zusam-
men die Andacht feiern. 

  
 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 
1. Johannesbrief 5,4c 
  
Freitag, 20. September 
19.30 Uhr	 Baienfurt	 Kirchenkino, Ev. Kirche 
Sonntag, 22. September  17. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� AM-Gottesdienst mit Taufe, Ev. Kirche 

(Pfr. M. Schöberl) 
19.00 Uhr   Baindt 	� Taizéandacht, 
		  Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
Montag, 23. September 
20.00 Uhr	 Baienfurt	 Kirchenchorprobe, Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 25. September 
16.00 Uhr	 Baienfurt	 Konfi-Unterricht, Ev. Gemeindehaus 
19.00 Uhr	 Baienfurt	� Kirchengemeinderatssitzung, 
		  Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 29. September  18. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst mit Konfi-8-Begrüßung, 

Ev. Kirche 
		  (Pfr. M. Schöberl) 
 

Gedanken zum Wochenspruch: 
„Wo ist denn jetzt euer Gott?“ - Diese Frage 
hören Menschen, die im Vertrauen auf Gott 
unterwegs sein wollen, immer wieder, wenn 
Dinge passieren, die das gewohnte Leben 
aus der Bahn werfen. 
Nimmt unser Wochenspruch da den Mund 
nicht etwas zu voll, wenn er vom Glauben 

nicht wie der Hebräerbrief als ein trotziges Festhalten an dem, 
was ich noch nicht sehen kann, spricht, sondern vom Sieg über 
die Welt als Inbegriff für ein Leben in Gottesferne? 
Wie mit einer Röntgen-Brille schaut unser Bibelvers hinter die 
Fassaden und erinnert uns daran, dass wir im Glauben an Je-
sus als neue Geschöpfe leben dürfen, die sich an Gottes Wei-
sungen orientieren, nicht an dem, was jeder auf den ersten 
Blick zu sehen meint. 
Was für eine Freiheit, aus der wir unser Leben gestalten kön-
nen, als Menschen, die wissen, dass Gott am Wirken ist, auch 
in allem, was um uns herum geschieht, bis am Ende alles gut 
wird.
Und solange es noch nicht gut ist, ist es noch nicht das Ende. 
Gottes Segen!  
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer 
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Alle kommunizieren über sozi-
ale Medien,  aber wird die Welt 
dadurch sozialer? 
Soziale Medien sind heute aus 
unserem Alltag nicht mehr weg-
zudenken. Aber haben Sie sich 
schon einmal gefragt, ob die Welt 

dadurch wirklich sozialer wird? Die-
ser Frage gehen wir in unserem 
spannenden Vortrag mit unserem 
Referenten Professor Dr. phil. Jörg 

Stratmann nach. 
Wir alle informieren uns in unseren eigenen Filterblasen und 
erleben die Bestätigung unserer Meinungen in Echokammern. 
Aber was bedeutet das für unsere Gesellschaft? Wir beleuch-
ten wichtige Kommunikationsprozesse und -bedingungen in 
den sozialen Medien und zeigen auf, wie diese zu einer zuneh-
menden Radikalisierung beitragen können. 
Unser Vortrag bietet Ihnen wertvolle Einblicke und ein besse-
res Verständnis für die Dynamiken in sozialen Netzwerken und 
deren gesellschaftliche Bedeutung. 
Es ist keine Anmeldung nötig, der Eintritt ist frei. Für den Vor-
trag sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Termin: 7. November um 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus, 
Baienfurt 
Seien Sie dabei und diskutieren Sie im Anschluss an den Vor-
trag mit! Wir freuen uns auf Sie! 

 

  
 

 

Baienfurter Kirchenkino �

 

  
 

 

20. September 2024, 19.30 Uhr, 
in der Ev. Kirche in Baienfurt  

Basierend auf einer wahren Geschichte: Der gegen Krebs 
kämpfende achtjährige Junge Tyler Doherty schreibt berüh-
rende Briefe an Gott, die seiner Nachbarschaft und jedem, der 
mit ihnen in Kontakt kommt, Hoffnung geben. Ein argloser 
Aushilfspostbote wird durch die Lektüre der Briefe dazu in-
spiriert, für sich selbst und für seinen Sohn, um ein besseres 
Leben zu kämpfen. 

Briefe an Gott 
... mit der richtigen Adresse 
ist alles möglich ... 
Robyn Lively 
The Mentalist • Psych 
Bailee Madison 
Brücke nach Terabithia 
Tanner Maguire 
Dr. House • Lost 
Michael Bolten 
How I met your mother 
Nach einer wahren Ge-
schichte 
Der Kinofilm zum 
Buch-Bestseller 
Briefe an Gott 

Letters to God 
FSK ab 6 freigegeben 
Vom Produzenten von Fireproof & Facing the Giants 

---------------------

Evangelische Kirchengemeinde Baienfurt-Baindt 
Herzliche Einladung zum Film-Abend in der Ev. Kirche in 
Baienfurt -  
mit Gelegenheit zum Austausch im Anschluss  

EINTRITT FREI 

---------------------
 

Erntedank 
Gaben für unseren diesjährigen 
Erntedankaltar können am 
Samstag, 05. Oktober  
von 13.00 - 14.00 Uhr  
an der Ev. Kirche 
in Baienfurt abgegeben werden. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Spender!!! 

---------------------

Bibel am Nachmittag 
„Der neue Himmel und die 
neue Erde“ - wie im Buch 
der Offenbarung (Kap. 21) 
beschrieben sind Thema 

im Bibeltreff am Sonntag, 22. September, um 17.00 Uhr in 
der evang. Stadtkirche Weingarten. Referent ist Hermann 
Baur, Gemeinschaftspastor im Evang. Gemeinschaftsver-
band Württ., in der Musik und Liturgie wirkt Prädikant Ulrich 
Warth, Friedrichshafen mit. 
Gäste sind herzlich willkommen, Veranstalter ist die evang.-lan-
deskirchliche Gemeinschaft „Die Apis“ in Weingarten. 
  

 
Der kreative Montag bietet an 
Neues aus dem Kreativen Mon-
tag. Wir wollen sehr komprimiert an 
nur einem Montag im Monat  ein 

kreatives Angebot machen. Wir denken dann kann intensiv 
das Thema zu Hause weiterverfolgt werden. Dazu laden wir 
herzlich ein 

Oktober: 
ACHTUNG! Die ursprüngliche Planung musste geändert 
werden: 
jetzt NEU:  
14.10.	� Irmgard Schwarzat: „Ich gestalte meinen 

Schmuck selbst“  Neue Ketten oder Armbänder 
selbst gestalten 

November: 
11.11.	� Sonja Tratzyk: „Recycling alter T-Shirts“-  Häkeln 

mit T-Shirt-Garn 
Dezember: 
09.12.	� Helga Rothenbacher: „Floristik einmal weih-

nachtlich“ Floristik 
  
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Petra Neumann-Sprink	  
Tel. 0751-52501	  
p.neumann.sprink@gmx.de	  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 Uhr,  
Ende gegen 11.30 Uhr. 

„Dieses Foto“ von Unbekannter Autor ist 
lizenziert gemäß CC BY-NC
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Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 7,50 €; Material nach 
Verbrauch 

Die ist die erste Möglichkeit einer Geschenkverpackung

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.

Kath. Kindergarten 
St. Josef

Ferienprogramm im Kindergarten St. Josef 
Im Rahmen des reichhaltigen und vielseitigen Baienfurter Fe-
rienprogramms haben wir - das Team des Kindergarten St. 
Josef - Anfang September zu einer Bastel- und Werkstunde 
eingeladen. 10 Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter 
hatten teilgenommen, weitere 11 standen zusätzlich auf der 
Warteliste. 
Mit Begeisterung und Konzentration haben die Kinder Nagel-
bilder hergestellt. 
Ein eifriges Hämmern erfüllte für 2 Stunden unseren Grup-
penraum, dabei entstanden interessante und schöne Nagel-
bilder mit unterschiedlichen Motiven. Diese wurden im An-
schluss noch mit Garn fein ausgeschmückt. 
Zufrieden konnten die Kinder ihr gelungenes Werk mit nach 
Hause nehmen, nachdem sie nach getaner Arbeit, sich noch 
mit einem leckeren Eis etwas abgekühlt hatten. 

Ein gelungener Nachmittag, wir sind gerne nächsten Sommer 
wieder mit dabei, dann vermutlich mit 2 Nachmittagen! 

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

Einladung zum Familiengottesdienst 

Feiert mit uns Erntedank
 frei nach der Geschichte von 

„Sara und der goldene Weizen“ 
  

 Sonntag, 29.09.2024 
Um 10.00 Uhr 

In der kath. Kirche Mariä Himmelfahrt 
Mitgestaltet vom Kiga St. Ulrich
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Schulnachrichten

Nachruf 
Der Tod unseres Schülers 

Jonas Geyer  
hat uns alle sehr betroffen und sehr traurig gemacht. 

Jonas war Teil unserer Schulgemeinschaft. 
Mitschüler und Lehrkräfte waren ein elementarer Teil seines 

Lebens. 
Wir sind dankbar, Jonas an unserer Schule gehabt zu haben 

und erinnern uns in bleibender Wertschätzung an ihn. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie. 

  
Für die Achtalschule Baienfurt 
Andreas Lehle	 Barbara Hummel
 -Rektor-   	 -Elternbeiratsvorsitzende- 
 

Ein schöner Ferienmittag auf dem Erlebnishof 
„Millers Landleben“ 
Während des diesjährigen Ferienprogramms besuchten12 
Kinder den Erlebnishof in der Nähe von Ravensburg. Dieser be-
sondere Ausflug ermöglichte es den jungen Menschen, einen 
Einblick in das Landleben zu erhalten. 
Schon beim Eintreten in den Erlebnishof wurden die Kinderau-
gen ganz groß, da ragte doch ein Kamel seinen Kopf aus dem 
Stall. Bei näherem Hinsehen kam noch ein zweites hinzu so-
wie ein kleines Pferd, welches sich, so Herr Miller, bei den Ka-
melen am wohlsten fühlt. 
Herr Miller erklärte den Besuchern so einiges über die Kame-
le, die ihren Ursprung in Russland haben. Ein Kamel wiegt um 
die 800 kg. Es kann täglich eine Badewanne voll Wasser trin-
ken. Die Höcker eines Kameles bestehen aus Fett und deshalb 
kann es bis zu drei Wochen ohne Nahrung auskommen. Ka-
mele sind Herdentiere, die nicht gerne alleine sind. 
Die Kinder durften die Kamele streicheln und sogar füttern. 
Wer besonders viel Mut hatte, durfte das Kamel von Mund zu 
Mund mit einer Karotte füttern. 
Weiter ging es zu den Alpakas und Lamas. Hier lernten sie die 
Erkennungszeichen der verschiedenen Tiere kennen. Die La-
mas haben Ohren, die einen Knick haben und somit wie ein 
auf dem Kopf stehendes „L“ aussehen. Die Ohren der Alpakas 
sind spitz und sehen wie ein „A“ aus. Alpakas und Lamas ge-
hören auch zur Gattung der Kamele, sie sind eben nur kleiner. 
Daneben gab es u.a. verschiedene Schafe und eine kleine Kuh. 
Ganz spannend wurde es dann noch, als sich die kleinen Be-
sucher dem Gehege der beiden Wolfshunde näherten. Die 
Wolfshunde heißen Alpha und Timber, sie sind zwischen zwei 
und drei Jahre alt. Richtige Wölfe, so lernten die Kinder, fres-
sen in der freien Wildbahn nur alle 10 Tage, dann aber riesige 
Mengen. Die Wolfshunde bei Millers bekommen zweimal in 
der Woche ihr Fressen. Von Herrn Miller lassen sich die Wolfs-
hunde sogar an der Leine ausführen. 

Nach einem leckeren Eis ging ein schöner und lehrreicher Fe-
rienmittag zu Ende und die Kinder nahmen viele spannende 
Eindrücke mit nach Hause. 
Organisiert wurde der Ausflug von den Schulsozialarbeiterin-
nen der Achtalschule Baienfurt. Dank des großzügigen Zu-
schusses der Sonja-Reischmann-Stiftung Ravensburg in Höhe 
von 200 Euro und der tatkräftigen Unterstützung des Ge-
schäftsbereichs Jugendhilfe der Zieglerschen, die den Bus für 
diesen Ausflug zur Verfügung stellten, war dieses Ferienpro-
gramm möglich. 
  
Irmgard Lohmüller 
Sabine Hermann 
Schulsozialarbeiterinnen der Achtalschule 
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 Einschulung Klasse 5  
Am Dienstag, den 10. September 2024 begann für unsere 
neuen Fünftklässler die Schule. In der Schulturnhalle wurden 
die Schülerinnen und Schüler gebührend begrüßt. 
Im Anschluss an die Begrüßung durch Schulleiter Lehle, haben 
die Sechstklässler mit einem kurzweiligen Programm die neu-
en Fünftklässler, ihre Eltern und Verwandte und Freunde un-
terhalten. Anschließend richtete sich Herr Rektor Lehle noch-
mal mit einigen Worten an die versammelten neuen Schüler 
und Schülerinnen der Gemeinschaftsschule und deren Eltern 
und erwähnte besonders die vielfältigen Möglichkeiten an der 
Gemeinschaftsschule. So haben im letzten Jahr 23 Schülerin-
nen und Schüler den Realschulabschluss und 12 Schülerinnen 
und Schüler den Hauptschulabschluss erfolgreich abgelegt. 
In seiner Rede betonte der Rektor auch wie wichtig eine ver-
trauensvolle Bildungspartnerschaft zwischen Eltern und Schu-
le ist, um eine gelungene Bildung und Erziehung der Kinder 
und Jugendlichen zu ermöglichen. 
Für die Bewirtung mit Kaffee und Imbiss im Anschluss an die 
Feier sorgten wie im letzten Schuljahr, unsere hochengagier-
ten Schülerinnen und Schüler der neunten Klassen. 

Vereinsnachrichten

Naturnahe Bildung  
Baienfurt e.V

Inspiration und Wissen:  
Ein Besuch im Schaugarten von „Tatgut“ in Laimnau 
Trotz wechselhaften Wetters und gelegentlicher Regenschau-
er fanden sich am 14. September 16 Mitglieder und Interes-
sierte der Vereine „Garten- und Blumenfreunde Baienfurt e.V.“ 
sowie „Naturnahe Bildung Baienfurt e.V.“ in Laimnau ein, um 
einen besonderen Einblick in die Welt des naturnahen Gärt-
nerns zu gewinnen. Der Gastgeber, Patrick Kaiser, lud zu einer 
faszinierenden Führung durch seinen Schaugarten, einen sei-
ner 14 Gärten, ein. 
Bereits beim Betreten des Gartengrundstücks wurde klar, dass 
hier Nachhaltigkeit und Biodiversität im Vordergrund stehen. 
Patrick Kaiser, ein erfahrener Gärtner und Verfechter natur-
naher Anbaumethoden, hat sich dem Erhalt alter Sorten ver-
schrieben, um die weitere Reduktion des Genpools unserer 
Nahrung zu stoppen. 

Er führte die Gruppe durch eine grüne Oase, die sowohl alte 
einmische als auch exotische Sorten beherbergt. Besonders 
beeindruckend war die Vielfalt an Gemüse aus aller Welt, das 
dank der klimatischen Veränderungen mittlerweile auch in 
unseren Breitengraden gedeiht. 
Während der fast zweistündigen Veranstaltung wurde deut-
lich, wie wichtig die richtige Behandlung des Bodens ist. Pa-
trick erklärte die Vorteile der Kompostierung und Mulchung, 
die nicht nur die Bodenfruchtbarkeit verbessern, sondern auch 
die Wasserhaltefähigkeit erhöhen. „Ein gesunder Boden ist die 
Grundlage für gesunde Pflanzen“, betonte er immer wieder. 
Dabei ging er auch auf die Saatgut-Vermehrung ein, ein The-
ma, das im Mittelpunkt seiner Arbeit steht. Durch die Erhal-
tung und Vermehrung alter und lokaler Sorten könne man 
nicht nur die genetische Vielfalt sichern, sondern auch Pflan-
zen kultivieren, die besonders gut an die örtlichen Bedingun-
gen angepasst sind. 
Ein weiterer Schwerpunkt der Führung lag auf der Selbstver-
sorgung. „Es gibt kaum etwas Befriedigenderes, als das eige-
ne, selbst angebaute Gemüse zu ernten und zu genießen“, 
erklärte Patrick. Die Teilnehmer konnten sehen, wie verschie-
dene Gemüsesorten - von traditionellen Tomaten bis hin zu 
exotischen Arten - angebaut und gepflegt werden. 
Die Veranstaltung war nicht nur lehrreich, sondern auch äu-
ßerst inspirierend. Die Teilnehmer hatten die Gelegenheit, 
zahlreiche Fragen zu stellen und von Patrick Kaisers umfang-
reichem Wissen zu profitieren. „Ich habe so viel Neues gelernt 
und fühle mich nun motiviert, in meinem eigenen Garten 
noch mehr auszuprobieren“, sagte ein Teilnehmer begeistert. 
Nach einer Zeit voller Staunen und Begeisterung endete die 
Veranstaltung. Die Besucher verließen den Schaugarten mit 
vielen neuen Ideen und der Motivation, das Gelernte in ihren 
eigenen Gärten umzusetzen. Der Besuch bei „Tatgut“ war ein 
eindrucksvolles Beispiel dafür, wie naturnahes Gärtnern nicht 
nur die Umwelt schützt, sondern auch eine Quelle der Freude 
und Zufriedenheit sein kann. 
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Förderverein für das  
Pflegeheim St. Barbara

Kurzfristige Programmänderung beim Herbstausflug 
Eigentlich wollten wir vom Pflegeheim aus mit einer großen 
Gruppe an Bewohnerinnen und Bewohnern und vielen Helfe-
rinnen und Helfern zu unseren Gastgebern, der Familie Weiß, 
auf den Rainhof laufen. Aber aufgrund der unsicheren Wet-
terlage war das Risiko zu groß, bei dem anschließenden ge-
mütlichen Kaffeetrinken im Freien vom Regen überrascht zu 
werden. 

Deshalb boten wir spontan ein Alternativprogramm an. Wir 
unternahmen mit den Seniorinnen und Senioren einen Spa-
ziergang durch den Ortskern und erfuhren von manchem, wo 
er früher gelebt hatte oder erhielten Informationen über die 
Geschichte Baienfurts. Natürlich durfte auch ein Besuch un-
serer schönen Kirche „St. Mariä Himmelfahrt“ nicht fehlen, in 
der wir gemeinsam Kirchenlieder sangen. Parallel dazu unter-
nahmen zweimal zwei Bewohnerinnen eine Spritztour in der 
E-Rikscha und alle waren gut gelaunt und zufrieden, als wir 
uns zum gemütlichen Kaffeetrinken im Pflegeheim trafen. Viel 
gelobt wurde der selbstgemachte Kuchen von Frau Weiß, den 
sie inzwischen im Heim angeliefert hatte. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Ehrenamtlichen, 
die diesen Ausflug erst möglich gemacht haben und dem 
ganzen Team vom Haus St. Barbara für die spontane Gast-
freundschaft. Familie Weiß sind wir immer wieder dankbar 
dafür, dass wir einen Ausflug zu ihnen auf den Rainhof un-
ternehmen können und dort ihre leckere Kuchenspende ge-
nießen dürfen. Nächstes Jahr klappt es bei besserem Wetter 
bestimmt wieder! 
Andrea Arnhold, Stellvertretende Vorsitzende 

Einladung zum 
öffentlichen Mittwochscafé 
Am kommenden Mittwoch, 
25.09.2024 ab 14.30 Uhr  findet im 
Pflegeheim St. Barbara erneut ein öf-
fentlicher Café-Nachmittag statt. 
Es besteht die Möglichkeit mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern in Kontakt 
zu kommen, selbstgebackenen Kuchen 

mit Kaffee oder Tee, ein Glas Wein oder Bier, in geselliger Run-
de zu genießen. 
Alle Angehörigen, Baienfurter Bürger und Interessierte sind 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie.  
  
Informationen an die treuen Café Besucherinnen,  
Besucher und Gäste: 
Das öffentliche Mittwochscafé kann 2024 nur einmal im 
Monat stattfinden. 
Weitere Termine für ihren Terminkalender:  
Mittwoch 23.10., 27.11. und 18.12.2024. 
Annegret Oschlies, Förderverein Pflegeheim  
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Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Rückblick auf das Sommerferienprogramm 2024 
Am Donnerstag, den 29.08.2024 durften wir insgesamt 25 
Kinder zu unserem Ausflug begrüßen. 
Unser Treffpunkt war das Rathaus in Baienfurt. Von dort aus 
spazierten wir gemeinsam nach Köpfingen, wobei wir, auf-
grund des tollen Wetters, ganz schön ins Schwitzen kamen. 
Oben angekommen empfing uns Familie Kapler mit ihren flei-
ßigen Helfern. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause, ging es direkt los mit ei-
ner Hofführung, welche sehr informativ und interessant war. 
Außerdem durften wir uns den Melkroboter genauer an-
schauen.  

Anschließend erwartete uns eine Hofolympiade mit vielen tol-
len Spielen. Vom Tauziehen auf Strohballen, über einen Bar-
fußpfad, bis hin zum Kartoffellauf und dem Wettmelken war 
für jeden etwas dabei.  
Nachdem alle Spiele erfolgreich gemeistert waren, wurden al-
len Kindern die Hofmedaille übergeben. Bevor es wieder nach 

Hause ging, stürzten sich noch einige Kinder mit Begeisterung 
auf die selbstgebaute Planenrutsche und genossen dabei jede 
Menge Spaß und Action. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei der Familie Kapler 
und deren Helfern, die wie immer ein tolles Programm auf die 
Beine gestellt und uns so herzlich empfangen haben. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Jahr und hoffen wie-
der so viele Kinder mit auf den Bauernhof nehmen zu dürfen! 
Der Jungzunftrat 

Musikverein Baienfurt spielt am 
Sonntag, 29. September 2024, in Bad Cannstatt. 
Anlässlich des 177. Cannstatter Volksfestes findet am Sonn-
tag, 29.09.2024 um 11.00 Uhr der große farbenprächtige Fest-
zug statt. Unter der Teilnehmernummer 13 werden wir die 
Region Oberschwaben musikalisch vertreten. Der Festzug wird 
im Fernseher übertragen. 

Musikverein Baienfurt im Jahre 2010 beim Festzug in Bad 
Cannstatt.
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Musikverein Baienfurt im Jahre 2015 beim Festzug in Bad 
Cannstatt.

Briefmarkenfreunde  
Baienfurt

Gut besuchter Tauschtag 
Der Tauschtag für Briefmarken, Münzen und alte Ansichts-
karten in der Gemeindehalle war für die Briefmarkenfreun-
de wieder eine erfolgreiche Veranstaltung. Besonders am Vor-
mittag kamen zahlreiche interessierte Besucher, um sich das 
reichhaltige Angebot unter die Lupe zu nehmen. Die Händ-
ler aus nah und fern zeigten sich zufrieden über ihre Verkäufe 
und so mancher Besucher verließ schwer bepackt mit den er-
worbenen Schätzen wieder die Gemeindehalle. Auch die Aus-
stellung mit philatelistischen Besonderheiten und alten An-
sichtskarten aus Baienfurt und Baindt war für viele wieder 
sehr sehenswert. 

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Ferienprogramm Jugendrotkreuz 
Am Samstag, dem 31.08. fand unser jährliches Ferienpro-
gramm der Gemeinden Baindt und Baienfurt wieder bei bes-
tem Wetter statt! 
Nachdem wir alle Kinder willkommen geheißen haben, ging es 
direkt mit einem kleinen Kennenlernspiel los. Dann haben wir 
uns in Stationsarbeit gemeinsam spielerisch mit dem Notruf, 
der Stabilem Seitenlage, unserem Krankentransportwagen, 
verschiedenen Verbänden und vielem mehr beschäftigt.  
Nach einer kleinen Bastel Runde haben die Kinder noch eine 
verdiente Helden-Urkunde von uns bekommen, bevor schon 
wieder der Abschied anstand. Rund um war es wieder ein sehr 
gelungenes Ferienprogramm und wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr. 
Falls du auch gerne in unser Jugendrotkreuz reinschnup-
pern möchtest, kannst du uns ganz unverbindlich eine E-Mail 
schreiben an jugendrotkreuz@drk-baienfurt-baindt.de 
Wir freuen uns auf euch! 



18� # 38 – 20. September 2024

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Jugendfußballnachrichten 
Mit einem durchschnittlichen Start sind die Jugendmann-
schaften in die Saison 202472025 gestartet. Bei einigen Al-
tersstufen ist noch Luft nach oben. 
Spiele am Wochenende 
Sonntag 22.09. 
11:00 Uhr spielen die B1 Junioren gegen SGM Waldburg/ Grün-
kraut/ Ankenreute 

C- Junioren 	  	  	  	  	  
Sa 21.09.2024	 15:15	 2	 SGM Baindt/Baienfurt - 
			   SV Weissenau
E 2- Junioren  
Fr 20.09.2024	 17:00	 2	 SG Baienfurt II - TSV Berg III
E 1 - Junioren  
Fr 20.09.2024	 18:30	 2	 SG Baienfurt I - 	
			   FG 2010 Wilhelmsdorf/Ried/Zuss

Perfektes Wochenende für die Aktiven Mannschaften 
Zum dritten Mal in Folge konnten beide Aktiven Mannschaf-
ten gemeinsame Siege einfahren. 
Die SG Baienfurt II gewann mit 3:2 bei der FG 2010 WRZ II, 
durch Tore von 2x Nico Linder und Fabian Kaplan. 
Die SG Baienfurt I gewann ebenfalls bei der FG 2010 WRZ I 
mit 4:3 durch Tore von Stefan Sauter, Rati Gogoladze, Julian 
Heinzler und einem Eigentor. 
  
Für die SG Baienfurt II bedeutet dies, dass am mit 4 Siegen aus 
4 Spielen (bei einem Spiel weniger) derzeit auf dem 2.Tabellen-
platz steht. Am Sonntag kommt es zum Spitzenspiel gegen 
den Tabellenführer aus Wurzach. 
  
Mit neun Punkten aus vier Spielen steht die Erste Mannschaft 
der SG Baienfurt derzeit auf dem 3.Tabellenplatz und ist somit 
voll im Soll. Am Sonntag kommt es gegen den Tabellenfünf-
ten aus Wurzach zu einem schweren Duell um weitere Punkte 
für die Mission Aufstieg. 
  
Unterstützen Sie unsere Aktiven Mannschaften beim nächs-
ten Heimspiel! Die Jungs würden sich freuen. 

Nächste Spiele 
Herren 
Sonntag, den 22.09.2024 
Kreisliga B Bodensee Staffel II  
SG Baienfurt II - TSG Bad Wurzach II   	 13:00 Uhr 
Kreisliga A Bodensee Staffel I  
SG Baienfurt I - TSG Bad Wurzach I   	 15:00 Uhr
 

Schorndorf ist eine Nummer zu groß 
KG unterliegt zum Auftakt mit 1:24 
Der KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt wurden zum Saisonstart 
klar die Grenzen aufgezeigt. Gegen den Titelkandidaten aus 
Schorndorf setzte es die erwartet deutliche Niederlage für die 
Oberschwaben. „Damit haben wir gerechnet, trotzdem haben 
wir uns in den Einzelkämpfen achtbar geschlagen“, zeigt sich 
KG-Trainer Dariusz Jelen dennoch zufrieden. Durch den krank-
heitsbedingten Ausfall von Marcel Käppeler musste Jelen die 
geplante Aufstellung noch einmal verändern. Neuzugang Ja-
nnis Rebholz stieß dafür in die Mannschaft und Adrian Wol-
ny sowie Marat Kardanov mussten jeweils eine Gewichtsklas-
se aufrücken. Den Auftakt machte KG-Eigengewächs William 
Lehn (61 kg Freistil) gegen den mehrfachen deutschen Meister 
und Greco-Spezialisten Georgios Scarpello. Das Nachwuchsta-
lent hielt den Schorndorfer auf Distanz und konnte die Nieder-
lage mit 1:8 in Grenzen halten. „Willi hat einen super Kampf 
gezeigt und dass, obwohl er gerade erst von einer Grippeer-
krankung zurück ist“, so Jelen beeindruckt. Jan Zirn (130 kg 
griechisch-römisch) hatte mit dem knapp 20 kg schwere-
ren Olympiateilnehmer Jello Krahmer einen echten Brocken 
vor der Brust. Mit der ersten Aktion legte Krahmer den Bai-
enfurter auf die Schultern, wobei der Pfiff von Mattenleiter 
Uwe Manz hier aus Jelens Sicht zu schnell kam. Im Anschluss 
kam es zum Aufeinandertreffen zweier echten Größen des 
Ringsports. Baienfurts Olympiateilnehmer und Weltmeister 
von 2021, Victor Ciobanu (66 kg griechisch-römisch), traf auf 
Schorndorfs diesjährigen Olympiadritten und Olympiasieger 
von 2021, Luis Alberto Orta Sanchez. Die beiden lieferten sich 
einen spektakulären Schlagabtausch mit dem besseren Ende 
für Sanchez. Auch hier kritisierte Jelen eine Entscheidung des 
Mattenleiters: „Nach der Fünferwertung von Victor lag sein 
Gegner meiner Meinung nach auf den Schultern. Der Schieds-
richter sagte mir anschließend, dass er auf der falschen Seite 
stand und es nicht richtig gesehen habe.“ Der erhoffte Pfiff 
blieb aus und so gingen durch das 6:8 die nächsten Punkte 
auf das Konto der Gäste. Auch im nächsten Kampf behiel-
ten die Spartaner die Oberhand. Gegen den knapp zehn Kilo-
gramm schwereren Ertugrul Agca fand Baienfurts Neuzugang 
Andreas Walter (98 kg Freistil) kein Mittel und verlor mit 0:5. 
Anschließend gab KG-Neuling Jannis Rebholz (71 kg Freistil) 
gegen Dawid Wolny sein Bundesligadebüt. Nach einem Auf-
opferungsvollen Kampf musste er sich zwar mit 2:7 geschla-
gen geben, kassierte aber dennoch ein Lob von seinem Trainer: 
„Jannis hat das richtig gut gemacht und zum Ende hin noch-
mal richtigen Willen gezeigt“, so Jelen. Auch Rebholz zeigte 
sich zufrieden, hatte sich aber logischerweise ein anderes Re-
sultat vorgenommen: „Für den ersten Kampf war das ganz in 
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Ordnung, aber natürlich hätte ich gerne gewonnen“, so der 
19-Jährige. Die ersten Punkte nach der Pause gingen erneut 
an die Gäste. Der Olympiadritte von Paris, Akzhol Makhmu-
dov, ließ Simon Weißhaar (86 kg griechisch-römisch) nicht den 
Hauch einer Chance und legte den Baienfurter nach schönen 
Würfen noch auf die Schultern. Valeriu Toderean (75 kg grie-
chisch-römisch) brachte dann den Ehrenpunkt für die Haus-
herren. In einem offenen Schlagabtausch wurde Toderean von 
seinem Kontrahenten Ruslan Kudrynets zwar immer wieder 
ausgekontert, behielt beim 9:8 dann aber schlussendlich doch 
die Oberhand. Marat Kardanov (80 kg Freistil) ließ im Duell 
mit Ex-KGler Stas David Wolf lange nichts zu, musste sich am 
Ende aber der Klasse des U20-Europameisters von 2023 beu-
gen und eine technische Niederlage einstecken. Adrian Wolny 
(75 kg Freistil) ließ sich von Shamil Ustaev verletzungsbedingt 
direkt zu Beginn schultern, bevor Daniel Cataraga (80 kg grie-
chisch-römisch) zum Abschluss seine Führung in einem heißen 
Kampf kurz vor Schluss doch noch hergab und mit 3:4 gegen 
Ahmet Yilmaz verlor. Damit verliert die KG zum Auftakt klar 
mit 1:24 und zieht dennoch positive Schlüsse aus der Nieder-
lage. „Das Ergebnis sieht jetzt deutlicher aus, als es in den ein-
zelnen Kämpfen war“, zeigt sich KG-Trainer Jelen zufrieden. 
„Klar ist auch, Schorndorf hat eine überragende Qualität und 
ist kein Maßstab für uns. Wir müssen unsere Punkte woan-
ders holen.“ Bereits nächste Woche sollen die ersten Punkte 
der neuen Saison eingefahren werden, wenn es in Urloffen 
gegen einen der Hauptkonkurrenten im Abstiegskampf geht. 
  
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
61 kg, Freistil: 
Willi Lehn - Georgios Scarpello 1:8, Zwischenstand 0:2 
130 kg, Greco: 
Jan Zirn - Jello Krahmer Schulterniederlage, Zw. 0:6 
66 kg, 
Greco: Victor Ciobanu - Luis Alberto Orta Sanchez 6:8, Zw. 0:7 
98 kg, Freistil: Andreas Walter - Ertugrul Agca 0:5, Zw. 0:9 
71 kg, Freistil: Jannis Rebholz - Dawid Wolny 2:7, Zw. 0:11 
86 kg, Greco: Simon Weißhaar - Akzhol Makhmudov Schulter-
niederlage, Zw. 0:15 
75 kg, Greco: Valeriu Toderean - Ruslan Kudrynets 9:8, Zw. 1:15 
80 kg, Freistil: Marat Kardanov - Stas David Wolf 1:17, Zw. 1:19 
75 kg, Freistil: Adrian Wolny - Shamil Ustaev Schulternieder-
lage, Zw. 1:23 
80 kg, Greco: Daniel Cataraga - Ahmet Yilmaz 3:4, Endstand 
1:24 

KG-Zweite feiert ersten Saisonerfolg 
Die Oberschwaben gewinnen mit 22:16 in Heilbronn 
Die KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt II hat im Duell der Bun-
desligareserven den ersten Saisonsieg eingefahren. Gegen die 
Zweitvertretung der Red Devils Heilbronn gelang den Ober-
schwaben der erste Saisonsieg in der Landesliga Württem-
berg. Die KG musste krankheitsbedingt erneut auf ihre Leis-
tungsträger Danny Mayr und Timofei Xenidis verzichten, 
zeigte sich hiervon allerdings wenig beeindruckt. Zum Auftakt 
musste sich KG-Nachwuchstalent Aaron Uwe Dodrimont (57 
kg Freistil) gegen Noel Meikel Remmele geschlagen geben und 
gab durch seine Schulterniederlage eine Höchstwertung ab. 
Sandro Martin (130 kg griechisch-römisch) kontrollierte den 
Kampf gegen Romio Koch und sorgte durch seinen 6:0-Sieg 
für die ersten Punkte aufseiten der Gäste. Veaceslav Mamu-
lat (61 kg griechisch-römisch) zeigte auch im zweiten Saison-
kampf seine Klasse und legte seinen Gegner Leo Grillo beim 

Stand von 14:0 noch auf die Schultern. Da die KG in der Ge-
wichtsklasse bis 98 kg Freistil keinen Ringer stellen konnte, 
übernahmen die Gäste kurzzeitig wieder die Führung, bevor 
Luka Kharadze (66 kg Freistil) die Weichen per Schultersieg ge-
gen Artur Wamboldt wieder auf Sieg stellte. Nach der Pau-
se drehten die Gastgeber noch einmal auf und gingen durch 
den Schultersieg von David Weinberg über KG-Nachwuchsrin-
ger Ilia Abashidze (86 kg griechisch-römisch) und den Überle-
genheitssieg von Ruslan Huseinov gegen Eric Klat (71 kg grie-
chisch-römisch) wieder in Führung. So stand Rassul Gussainov 
(80 kg Freistil) unter Druck, hielt die KG mit seinem Schulter-
sieg gegen Nick Tomala aber noch im Rennen. Anschließend 
machte Nodari Tsiteladze (75 kg Freistil) den Auswärtssieg, 
ebenfalls durch einen Schultersieg, gegen Sarwar Emami per-
fekt, da Lukas Buck (75 kg griechisch-römisch) seine Punkte 
zum Abschluss kampflos einstrich. Damit gewinnt die KG-Re-
serve mit 22:16 und erkämpft sich die ersten Punkte in der 
Landesliga Württemberg. 

KG möchte Big-Points holen 
Die Oberschwaben gastieren beim ASV Urloffen 
Nach der deutlichen Auftaktniederlage gegen Schorndorf 
steht die KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt auswärts nun vor 
einer machbaren Aufgabe. Am Samstag um 19:30 Uhr gas-
tieren die Oberschwaben beim ASV Urloffen. „Die Chancen 
stehen 50/50, würde ich sagen“, zeigt sich KG-Trainer Dariusz 
Jelen zuversichtlich. Im letzten Jahr entging der ASV nur knapp 
dem Abstieg und rettete sich in der damaligen Weststaffel 
der Bundesliga erst am letzten Kampftag. Die Hornets, von 
den KG-Verantwortlichen als einer der Hauptkonkurrenten im 
Abstiegskampf betitelt, konnten ihren Auftaktkampf eben-
falls nicht erfolgreich gestalten und verloren mit 8:14 beim 
starken Aufsteiger SVG 04 Weingarten. Dabei konnte Urlof-
fen allerdings vier Einzelkämpfe für sich entscheiden und hat-
te in drei weiteren Kämpfen nur knapp das Nachsehen. Ein 
siegreiches Resultat wäre hier also durchaus im Rahmen des 
möglichen gewesen. Auch deshalb seien die Badener nicht 
zu unterschätzen. „Sie haben einige Neuzugänge und vie-
le eigene Talente. Das ist ein guter Mix“, weiß KG-Sportma-
nager Michael Merk. Der wohl prominenteste Neuzugang ist 
Aik Mnatsakanian. Letztes Jahr noch in Hösbach aktiv, lieferte 
er sich ein heißes Duell mit Baienfurts Daniel Cataraga (80 kg 
griechisch-römisch), mit dem besseren Ende für den KG-Rin-
ger. Gut möglich, dass der Bulgare am Samstag die Chance 
auf eine Revanche bekommen wird. In der Gewichtsklasse bis 
61 kg Freistil kommt es wohl zum Duell zwischen dem jungen 
David Kiefer und KG-Nachwuchstalent William Lehn. „Hier 
sollte was drin sein“, zeigt sich Sportmanager Merk optimis-
tisch. Ebenfalls spannend dürfte es zwischen KG-Neuzugang 
Marat Kardanov (75 kg Freistil) und Stefan Käppeler, dem Bru-
der von KG-Mann Marcel Käppeler, werden. „Für unsere jun-
gen ist es wichtig, dass sie sich durch solche Kämpfe weiter 
an die Bundesliga herantasten“, so Merk. Auch Jan Zirn dürfte 
im Schwergewicht gegen den mehrfachen litauischen Meis-
ter Mindaugas Veckaitis erneut gefordert werden. „Wenn wir 
komplett sind, können wir hier vielleicht unsere ersten Punkte 
der Saison einfahren“, so die Einschätzung von Trainer Dariusz 
Jelen. Im Kampf um den Klassenerhalt wäre ein Auswärtser-
folg beim ASV Urloffen ein Fingerzeig in die richtige Richtung. 
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Kegelsportverein  
Baienfurt e.V.

Erster Spieltag 14.09.2024  
Saisonstart 2024/2025 
Am 14.09.2024 starteten die Mannschaften der Spielgemein-
schaft Baienfurt-Bergatreute in die neue Saison 2024/2025. 
Für die Erste und Zweite war es ein erfolgreicher Start, beide 
Mannschaften gewannen jeweils mit 8:0 auf den Heimbah-
nen in der Gaststätte M3. Die Dritte musste nach Balingen 
und kassierte eine 2:6 Niederlage. Die Vierte war spielfrei. 
Regionalliga Oberschwaben Zollern 
SG Baienfurt - Bergatreute 1 - SKC Vilsingen 2 
8:0� 3358 Holz : 2808 Holz 
Zum ersten Spiel der neuen Saison hatte die 1. Mannschaft 
den SKC Vilsingen 2 zu Gast. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung gewann die Erste deutlich mit 8:0. Wieder da-
bei in den Reihen der SG ist Rückkehrer Mirko Arnold, der in 
seinem ersten Spiel mit seinem Sieg zum gemeinsamen Erfolg 
der Mannschaft beitragen konnte. 
Einzelergebnisse: 
Bischoff P. 565H/1MP,  Arnold M. 545H/1MP,  Fimpel A. 
584H/1MP 
Maier A. 561H/1MP,  Vujica T. 528H/1MP,  Zivkovic G. 575H/1MP 
1. Bezirksliga Oberschwaben Zollern 
SG Baienfurt - Bergatreute 2 g - SG Aulendorf ( Klub ) g  
8:0� 3135 Holz : 2936 Holz 
Im Anschluss an die Erste spielte die Zweite gegen die SG Au-
lendorf.  Das Spiel konnte ebenso deutlich gewonnen werden, 
vorallem auch mit Unterstützung der Stammspieler Forderer 
P. und Arnold M. von der Ersten. 
Einzelergebnisse: 
Foderer P. 538H/1MP, Arnold M. 533H/1MP, Ballauer R. 
531H/1MP 
Pepelnik M. 501H/1MP, Schall G. 498H/1MP,  Schweizer D. 
534H/1MP 
SKG Balingen g - SG Baienfurt - Bergatreute 3 g 
6:2� 3083 Holz : 2907 Holz 
Einzelergebnisse: 
Junker C. 450H/1MP,  Böhm A. 525H/1MP, Madlener H. 
463H/0MP 
Straub W.  474H/0MP,  Klawitter A. 476H/0MP,  Dobrindt P.  
519H/0MP 

Zur Information
Tag der offenen Tür Klärwerk 
Langwiese anlässlich des  
50-jährigen Bestehens 
Am Sonntag, 22. September 2024, möchten wir Sie herzlich 
willkommen heißen! Das Klärwerk Langwiese des Abwas-
serzweckverbandes Mariatal veranstaltet im Rahmen des 
50-jährigen Bestehens für alle Interessierten von 10.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr einen Tag der offenen Tür. Nutzen Sie diese Ge-
legenheit und informieren Sie sich vor Ort, wie aufwändig 
das Abwasser gereinigt wird. Das Klärwerk Langwiese, zwi-
schen Oberzell und Gewerbegebiet Karrer, auf dem tiefsten 

Punkt der Gemarkung Ravensburg gelegen, ist seit 1974 im 
Betrieb und klärt die Abwässer der Städte Ravensburg und 
Weingarten, sowie der Gemeinde Baienfurt und zu Teilen der 
Gemeinde Berg. Mit einer Ausbaugröße von 184.000 EW ist 
es eines der größten Klärwerke der Region. Neben dem Klär-
werksrundgang werden Infostände von NABU, BUND, Seen-
programm Oberschwäbischer Seen, Fischereiverband Ba-
den-Württemberg, Technischen Werken Schussental und des 
Umweltamtes der Stadt Ravensburg aufgebaut sein. Für den 
Spaß von Kindern ist mit Hüpfburg und Spielofant gesorgt. 
Zur persönlichen Stärkung steht Ihnen ein bewirtetes Festzelt 
mit musikalischer Unterhaltung des Musikvereins Oberzell und 
der Jugendkapelle TBO zur Verfügung. Über Zahlreiche Besu-
cher freut sich das Team des Klärwerks Langwiese.

Neues aus dem Hoftheater 
Fr 20.09. | 20.15 Uhr 
Michael Hatzius | Die Echse 
Für ihre Fans ist die Echse längst ein Guru. Das Reptil voll Er-
fahrungen, Geschichten und Weisheit legt uns die Karten auf 
den Tisch. Vollständig erleuchtet und bestens ins Licht gerückt 
durch den mehrfach ausgezeichneten Puppenspieler Michael 
Hatzius, der gekonnt in der Aura des großmäuligen Reptils zu 
verschwinden scheint. 
In dieser individuell zusammen gestellten Show kann man das 
weise Reptil „echsklusiv“ erleben. Neben Klassikern aus den 
bestehenden Programmen wird Michael Hatzius auch immer 
wieder neue Nummern ausprobieren. Welchen Gast hat die 
Echse dabei? Das Huhn, die Zecke, die Schweine? Lassen Sie 
sich überraschen! Im Mittelpunkt steht jedoch vor allem das 
Publikum, denn Improvisation ist die große Leidenschaft von 
Michael Hatzius. Und damit jeder Abend einzigartig! 
www.michaelhatzius.de 
VVK 26,20 € | erm. 23,45 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 27,00 € | erm. 24,50 € 
Unterstützerticket 36,20 € 
  
Mi 25.09. | 20.15 Uhr 
Bernhard Hoëcker | Morgen war gestern alles besser 
Diese Veranstaltung ist ausverkauft. Evtl. Restkarten an der 
Abendkasse. 
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Do 26.09. | 20.15 Uhr 
Bernhard Hoëcker | Morgen war gestern alles besser 
Wie sind die Dinge des Lebens eigentlich richtig zu sehen? Gibt 
es überhaupt ein Richtig oder doch fast eher nur ein Falsch? 
Was soll das überhaupt alles? Nachhaltig, vegan oder mit 
Sauce? Fakten legt Bernhard Hoëcker vorher auf sämtliche 
Prüfsteine und mariniert, dreht, seziert und wendet sie auf 
seinem Geistesgrill. 
Wie steht es zum Beispiel um das autonome Fahren? Wird 
da alles richtig gemacht oder auch ein bisschen was falsch? 
Oder greift da irgendeiner mal gerade so richtig daneben und 
den Philanthropen gruselt es? Diesem und so manch anderem 
Problem nimmt sich Autopilot Bernhard Hoëcker an, bevor er 
sein Publikum damit behelligt und begeistert. 
www.bernhard-hoecker.de 
VVK 27,30 € | erm. 24,55 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 28,00 € | erm. 25,50 € 
Unterstützertickets 37,30 € 
  
Fr 27.09. | 20.15 Uhr 
Zepezauer & Woggon | Ab durch die Mitte - Midlife-Crisis 
unerwünscht! 
Die besten Jahre - wann sind die eigentlich? Mit 20? Mit 30? Ab 
40 aufwärts? Oder geht es ab 40 eigentlich nur noch bergab? 
Was wechselt man in den Wechseljahren - die Frau? Die Haar-
farbe? Den Geisteszustand? 
Welche Vorteile hat es, nicht mehr ganz jung zu sein? Und 
kann man auch im gesetzteren Alter noch beim Speed-Dating 
mithalten? 
Diese und viele andere wichtige Fragen sind Teil des Pro-
gramms „Ab durch die Mitte“ von Mirjam Woggon und Udo 
Zepezauer. Die Zwei wissen, wovon sie sprechen, denn sie be-
finden sich selbst voll in der Mitte und zeigen mit Witz, Musik 
und Improvisation, dass das nahende Alter kein Grund ist, die 
Krise zu kriegen. 
www.mirjamwoggon.de 
VVK 24 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25 € | erm. 22,50 € 
Unterstützertickets 34 €
 
Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 

ticket@hoftheater.org 
oder zum gleich kaufen und daheim ausdrucken unter  

www.hoftheater.org 
 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 

Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Wanderung von Wilhelmsdorf zum Ringgenhof über 
Rimmersberg und Rinkenburg 
Treffpunkt: Dienstag 01.10.2024 um 11.00 Uhr auf dem Fest-
platz in Weingarten. Rückkehr ca. 18 Uhr. Wegstrecke ca. 3,5 
Stunden, 12 km, 100 hm. Fahrpreis für Mitglieder 7,00 Euro 
(Fahrgemeinschaften). Einkehr ist vorgesehen.  
Mitnehmen: Trinken, Vesper, feste Schuhe, Wechselschuhe 

und nach Bedarf Stöcke. Die Wanderung findet nur bei gu-
tem Wetter statt. Anmeldung ab 26.09.2024 ab 17.00 Uhr. 
Tel. 0751/43287. Wanderführung: Jürgen Frank. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Selbsthilfegruppe Sternschnuppe 

Die Selbsthilfegruppe Sternschnuppe trifft sich am Dienstag, 
den 24.09.2024 um 18.00 Uhr im  Gasthaus Hotel Rössle, 
Weingarten, Friedhofstraße 3 - 5 
Die Selbsthilfegruppe bietet Angehörigen von Alzheimerkran-
ken an, über Ihre Probleme zu reden. Ihre Geschichte zu er-
zählen, vielleicht über Ihr aufgezwungenes Leben zu berich-
ten. Wir hören einander zu, Lachen miteinander, Weinen, 
wenn die Verzweiflung uns erfasst. Wir setzen Ideen, die uns 
guttun, um. Ab und zu unternehmen wir mit unseren kran-
ken Angehörigen kleine Ausflüge. Kommen Sie unverbindlich 
vorbei, wir Sternschnuppenleute freuen uns über Angehörige 
und Gäste, die ein offenes Ohr suchen. Wichtig: Diskretion ist 
für uns selbstverständlich. 
Für telefonische Anfragen wenden Sie sich bitte an: Ingeborg 
Munz, Tel. 0751/46320 

Geologische und wasserbau­
historische Spurensuche 
Exkursion der Gesellschaft Oberschwaben nach Bad 
Waldsee  
Am 21. September 2024 um 14 Uhr veranstaltet die Gesell-
schaft Oberschwaben eine Exkursion in die Natur- und Kultur-
landschaft Oberschwabens. Prof. Dr. Andreas Schwab (GO-Vor-
sitzender und Professor für Geographie und ihre Didaktik an 
der PH Weingarten) und Wasserhistoriker Dr. Lutz-Dietrich 
Herbst begeben sich mit den Teilnehmenden vom Tannenbühl 
bis nach Bad Waldsee auf geologische und wasserbauhistori-
sche Spurensuche. 
Der Tannenbühl ist das Naherholungsgebiet von Bad Wald-
see und ein wichtiger außerschulischer Lernort: Neben einem 
Wildtier-Lehrpfad und einem Baum- und Wald-Lehrpfad gibt 
es einen 2021 neu eröffneten geologische Lehrpfad. Er wurde 
vom Fach Geographie der PH Weingarten gestaltet. Auf ei-
ner Strecke von ca. 3 km kann man hier nahezu alle Formen 
finden, die der große Alpenrheingletscher vor gerade einmal 
24000 Jahren hinterlassen hat. Auch die Gewässer im Stadt-
gebiet von Bad Waldsee werfen spannende Fragen auf: Wie 
hat der Mensch hier im Laufe von Jahrhunderten eingegrif-
fen? Und was hatten diese Eingriffe mit der Entwicklung der 
Stadt Bad Waldsee zu tun? Diesen und vielen weiteren Fragen 
geht die Exkursion nach. 
  
Ablauf und Anmeldung  
Anmeldungen gehen an gesellschaft-oberschwaben@rv.de. 
Treffpunkt ist der Wanderparkplatz „Tannenbühl“ bei Bad 
Waldsee. Auf eine Wanderung entlang des geologischen Lehr-
pfades folgt eine kurze Weiterfahrt nach Bad Waldsee. Dort 
geht es um die Gewässer- und Stadtgeschichte Bad Waldsees. 
Um 18 Uhr ist eine gemeinsame Einkehr geplant. 
Eine Anmeldung ist bis zum 20. September möglich. Es kön-
nen max. 30 Personen teilnehmen. 
Mehr Informationen gibt es auf: 
www.gesellschaft-oberschwaben.de 
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Tag der offenen Tür im Bildungs-
zentrum Holzbau 
Feiern Sie mit uns 40 Jahre Zimmererausbildungszentrum und 
20 Jahre Kompetenzzentrum! 
Am 28. September 2024 lädt das Bildungszentrum Holz-
bau in Biberach herzlich ein, einen Blick hinter die Kulissen der 
größten Bildungsstätte für den Holzbau zu werfen. 
Von 10:00 bis 16:00 Uhr erwartet Sie ein spannendes Pro-
gramm für die ganze Familie: 
-	 Erleben Sie den Ausbildungsalltag live! 
-	� Informieren Sie sich über das Studium Biberacher Modell 

„Holzbau-Projektmanagement“ 
-	� Machen Sie eine Führung durch den Museumsturm des 

Zimmererhandwerks! 
-	� Informieren Sie sich bei spannenden Fach- und Absolven-

tenvorträgen! 
-	 Genießen Sie Kaffee und Waffeln im Seminarhotel! 
Weitere Informationen unter: zimmererzentrum.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Vogter Adventsmarkt: noch 
Standplätze zu vergeben 
Am Samstag, den 23. November 2024 findet in Vogt der tra-
ditionelle Adventsmarkt statt. Die Weihnachtszeit gehört für 
viele Menschen zur schönsten Zeit des Jahres. Gemeinsam 
mit Ihnen, möchten wir uns in die vorweihnachtliche Zeit 
einstimmen. Für das leibliche Wohl sorgen unsere Advents-
marktler mit zahlreichen Adventskränzen, Punsch, Plätzchen, 
Weihnachtsschmuck und vielem mehr. 
Sollten Sie Interesse haben, am beliebten Adventsmarkt 
in Vogt mitzuwirken, melden Sie sich bitte bis Freitag den 
27.09.24 verbindlich an. 
Nähere Informationen und das Anmeldeformular erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Vogt (www.gemeinde-vogt.de) 
unter Rathaus à aktuelles aus dem Rathaus --> Advents-
markt 2024
 

Die Gemeinde Schlier 
sucht ab sofort eine 
Schulbegleitung (m/w/d) für eine Schülerin
als Eingliederungshilfe nach dem SGB VIII an der Grundschule 
Schlier
Ihre Aufgaben:
•	� Unterstützung der Schülerin im Unterricht bei Alltagssitu-

ationen
•	� Mithilfe bei der Organisation und Strukturierung von Auf-

gaben
•	� Unterstützung bei der Kommunikation mit Mitschülern 

sowie Lehrkräften
Wir bieten:
•	 Vergütung nach TVöD-SuE S 2
•	� Voraussichtliche Arbeitszeit ca. 25-30 %; richtet sich nach 

dem individuellen Hilfebedarf der Schülerin und wird bei 
Bedarf angepasst

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie 
Ihre Unterlagen – gerne auch per E-Mail (link@schlier.de) - bis 
spätestens 30. September 2024 an die Gemeinde Schlier, Rat-
hausstr. 10, 88281 Schlier.
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Link (Tel. 07529/977-
45) gerne zur Verfügung.

Der Verein KuK e.V. lädt ein! 
Treppenhausgalerie 
Im Rahmen der aktuellen Ausstellung Kräfte - Dynamik - 
Ausstellung 
Claudia Scherer - Foto-Schnittgeflechte, Josefine Holz-
mann-Veser Malerei, Wolfgang Schaller Skulpturen, laden 
wir am Samstag, 21. September 15 Uhr zur Lesung ein - 
von und mit Claudia Scherer 
Schriftstellerin aus Wangen. Sie liest eigene Gedichte zu 
Kunst und Künstlern - mit besonderem Augenmerk auf den 
Bildhauer Rudolf Wachter. 
Eintritt frei! Büchertische-Kaffee und Kuchen 
 
  

UNTERRICHT

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihre Fachberaterin vor Ort
Frau Miriam Soligo
88074 Meckenbeuren
Tel.:  0175 2665938
m.soligo@pfullendorfer.de

Gitarrenlehrer in Baienfurt gesucht!
Wer kann Unterricht anbieten oder kennt jemanden? Freue mich
über Tipps! Benny Hämmerle  015159428698

GESCHÄFTSANZEIGEN

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

07154 8222-70
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Mozart
Die Entführung aus dem Serail

Neue Philharmonie

Konzertante Au�ührung

27.09.2024 | 19 Uhr
Bad Buchau, Kurzentrum

Tickets über den
QR-Code oder im

Ticketshop:
go.schwaebische.de/sks-6 

25.09.2024 | 19.30 Uhr
Sigmaringen, Stadthalle

28.09.2024 | 20 Uhr
Tuttlingen, Stadthalle

26.09.2024 | 19.30 Uhr
Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus

29.09.2024 | 19.30 Uhr
Ravensburg, Konzerthaus

VERANSTALTUNGEN

GESUNDHEIT
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„Damit Sie sich sicher sind.“

Bestattungsvorsorge
Sprechen Sie uns an!

www.bestattungen-wohlschiess.de  Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

Sensationelle Preise und Sonderangebote 
bei unserem Musterküchenabverkauf.

WIR MACHEN 
PLATZ FÜR  
NEUE KÜCHEN!

Wir suchen  

Paketzusteller (m/w/d)

- 5 Tage Woche
- 15 € Stundenlohn
- Mindestens 18 Jahre

Bitte melden unter Telefonnummer 0751 2955 1662.
Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen.

T A D E RT A G D E R28. SEPTEMBER 2024
TAG DER OFFENEN TÜR

ERLEBEN SIE DAS

ZIMMERERHANDWERK IN BIBERACH

WIR FEIERN 40+20 JAHRE
BILDUNG IM HOLZBAU

Zimmererausbildung I Studium

Weiterbildung I Seminarhotel

www.zimmererzentrum.de
Leipzigstraße I Biberach

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

26. September 2024
16-20 Uhr

Das erwartet dich
• Persönliche Ausbildungsberatung und 

Elterninformation  

• Ausführliche Betriebsbesichtigung 

• Direkter Kontakt zu Ausbildern & Azubis

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


